1 Anlage 2

Erlauterungen zu den Haushaltsresten 2017

Es sind nur Haushaltsreste ab einem Betrag von 20.000,-- € erlautert.
(Die Begriindungen/Angaben basieren auf den entsprechenden Antragen der jeweiligen
Facheinheiten auf Bildung der Haushaltsreste)

OZ = Ordnungsziffer It. Anlage 1

A) Verwaltungshaushalt]

Ausgaben

OZ Finanzposition Begrundung

9 1.0252.515100 Die Strukturverbesserungsmittel sollen fur den Ausbau
eines Archivraumes im Rathaus sowie fur die Innenaus-
stattung im neuen Burgerzentrum im Stadtteil Kippen-
heimweiler eingesetzt werden.

14 1.0255.500000 Im Kellergeschoss des Mietersheimer Rathauses soll ein
zweiter Rettungsweg errichtet werden.

15 1.0255.515100 Die Strukturverbesserungsmittel sollen u.a. fur folgende
Malnahmen verwendet werden: Beschilderung am Gal-
genberg, Ausstellungsbeitrag auf der LGS, Buhnenbe-
leuchtung und Vorhangschiene, div. Ausstattung fur die
Ortsverwaltung.

22 1.0620.500000 Die noch zur Verfiigung stehenden Mittel sollen fur die
Schlussrechnung der Kaminsanierung im Rathaus 2 so-
wie fur die Blitzschutzarbeiten im Rathaus 1 verwendet
werden.

26 1.1300.500000 Der Umbau der elektronischen Anlagen im Feuerwehrge-
ratehaus (Kernstadt) soll im Jahr 2018 fortgefihrt und
abgeschlossen werden.

27 1.1300.560000 Die Beschaffung der neuen Ausgehuniformen konnte im
Jahr 2017 nicht mehr umgesetzt werden. Lieferung und
Abrechnung erfolgen im Jahr 2018.

33 1.2111.505000 Die an der Geroldseckerschule nach dem Schulsanie-
rungsprogramm vorgesehenen Maflinahmen konnten im
Jahr 2017 nicht vollstandig abgeschlossen werden.
Anhéngig sind noch die bereits beauftragten Malerarbei-
ten im Aul3enbereich, die Sanierung des Bodens der Jun-
gen-WCs im EG und 1. OG. Daneben sollen die noch
fehlenden Pinnwande fur die Klassenrdume im EG und
1. OG beauftragt werden.



37

41

44

47

48

54

56

59

60

61

1.2113.501000

1.2118.500000

1.2118.505100

1.2119.505000

1.2121.500000

1.2130.500000

1.2130.505000

1.2131.500000

1.2131.500100

1.2131.505000

In der AuRenstelle Industriehof 12 der Luisenschule wird
derzeit der 2. BA der Turnhallensanierung ausgefihrt.
Entsprechende Auftrdge sind erteilt. Die Abrechnung
steht zum Teil noch aus.

Die noch zur Verfugung stehenden Mittel sollen fur die im
Kellergeschoss der Schule in Langenwinkel erforderliche
Sanierung/Abdichtung des Jugendraumes, fir die Erneu-
erung der Kiiche und Holztheke sowie fir den Austausch
der Pumpe der Hebeanlage Ubertragen werden. Aul3er-
dem ist die Abrechnung des Einbaus einer Video- und
Alarmanlage noch anhéngig.

Die restlichen Mittel sollen fur die Sanierung undichter
Fenster im Kellergeschoss der Grundschule in Langen-
winkel sowie fir die Beseitigung der Beschadigungen an
den Hartflachen im AuRenbereich Gbertragen werden.

In der Grundschule Mietersheim muss eine ELA-Anlage
eingebaut werden (Schulsanierungsprogramm). Der Auf-
trag an ein Planungsbiro wurde erteilt.

Die Malinahmen ,Dammung der Nordfassade zum Leh-
rerparkplatz® an der Grundschule in Sulz konnte im Jahr
2017 nicht mehr abgerechnet werden. AulR3erdem steht
noch die Sanierung der Sanitaranlagen im Bereich des
Haupteinganges an.

Die Mangelbeseitigung gemall VDS-Bericht an der Fried-
richschule ist noch auszufuhren. Ein entsprechender Auf-
trag wurde vergeben.

Die Schlussrechnungen fur die Sanierung von vier
Klassenrdumen in der Friedrichschule (Schulsanierungs-
programm) stehen noch aus.

Die vorgesehenen BrandschutzmalRnahmen an der
Theodor-Heuss-Schule wurden begonnen, jedoch noch
nicht vollstandig abgeschlossen.

Die MalRnahme ,Sanierung der Umkleide- und Dusch-
raume“ in der Turnhalle der Theodor-Heuss-Schule konn-
te bis zum Kassenschluss 2017 noch nicht fur alle Ge-
werke schlussgerechnet werden.

Aufgrund einer notwendigen zweiten Ausschreibung der
Arbeiten zur Sanierung der (Elektro-)Unterverteiler konnte
die MalRnahme nicht innerhalb des Haushaltsjahres 2017
ausgefihrt werden.



69

64

65

68

69

73

81

1.2210.500000

1.2210.505000

1.2210.520000 (GD)

1.2311.500200

1.2311.505000

1.2700.505000

1.3215.600000

Nach einem VDS-Prifbericht sind samtliche (Elektro-)
Unterverteilungen in der Otto-Hahn-Realschule zu sanie-
ren. Teilbereiche stehen in Abhangigkeit von den geplan-
ten UmbaumalRnahmen im Bestand im Zuge der Erweite-
rung und konnten deshalb noch nicht abgeschlossen
werden. Es ist vorgesehen, die noch ausstehenden Teil-
bereiche im Sommer 2018 umzusetzen.

Die Erneuerung der Bodenbelage im Bestand (Schulsan-
lerungsprogramm) konnte nicht vollumfanglich ausgefihrt
werden. Teilbereiche stehen in Abhéngigkeit von den ge-
planten Umbaumafnahmen im Bestand im Zuge der Er-
weiterung der Otto-Hahn-Realschule und wurden deshalb
(vorlaufig) zuriickgestellt. Es ist vorgesehen, die noch
ausstehenden Bereiche im Sommer 2018 umzusetzen.

Mit Beschluss des Haupt- und Personalausschusses vom
05.02.2018 wurden tberplanmé&Rigen Mittel im Jahr 2017
bereitgestellt. Diese sind fir die Anschaffung von natur-
wissenschaftlichen Geraten, fur die Erganzung der Medi-
enausstattung im Altbau sowie flr das Kooperationspro-
jekt ,Groove Lab“ mit der Musikschule Lahr vorgesehen
und sollen ins Jahr 2018 Ubertragen werden.

Die gemal Haushaltsplan 2017 genehmigten Brand-
schutzmal3nahmen am MPG wurden beauftragt, grof3ten-
teils bereits abgeschlossen bzw. sind zum Teil noch in
Ausfihrung, jedoch noch nicht schlussgerechnet.

Die Sanierung des Physikbereichs des MPG ist abge-
schlossen, jedoch noch nicht schlussgerechnet. Aufgrund
schulinterner rdumlicher Umstrukturierungen konnte die
vorgesehene Sanierung der Klassenzimmer noch nicht
abschlieRend verortet und daher auch noch nicht durch-
gefuhrt werden. Es handelt sich hierbei jeweils um Mal3-
nahmen gemal dem Schulsanierungsprogramm.

Diverse SchulsanierungsmalBnahmen an der Gutenberg-
schule wie Malerarbeiten, Sanierung der Toilettenanlage
im Osttrakt, Austausch der Bodenbeldge und defekter
Heizkorper sowie von defekten Beleuchtungen stehen
noch zur Umsetzung aus.

Aufgrund der Vielzahl an Projekten konnten im Bereich
des stadtgeschichtlichen Museums nicht alle Ma3nahmen
bis Jahresende 2017 abschlie3end umgesetzt und abge-
rechnet werden.



84

85

92

99

101

105

106

108

1.3551.500000

1.3551.500200

1.4390.500000

1.4640.500000

1.4642.500000

1.4648.700000

1.4648.700100

1.4654.520000

Die Sanierung bzw. der Umbau des Dachgeschosses des
Pfluggebaudes wird derzeit geplant und soll im Zuge des
Einbaus der Brandmeldeanlage ausgefihrt werden.

Der Auftrag fur den Einbau der neuen Brandmeldeanlage
im Pfluggebaude ist vor Jahresende 2017 erteilt worden.
Die MalRnahme soll im Zuge der Sanierung des Dachge-
schosses erfolgen.

Die mit Beschluss des Haupt- und Personalausschusses
vom 11.07.2017 bewilligte Ausfihrung des Umbaus bzw.
der Sanierung neuer Raumlichkeiten fur die Gemeinwe-
senarbeit im Stadtteil Kippenheimweiler konnte noch nicht
begonnen werden, weil die Abstimmung der Grundriss-
planung noch nicht abgeschlossen war.

Die Durchfuhrung der vorgesehenen baulichen Unterhal-
tungsmalnahmen in der Kindertagesstatte ,Am Schiel3-
rain“ musste aufgrund der hohen Auslastung der Firmen
ins Jahr 2018 verschoben werden.

Die Sanierung der Eingangselemente und Windfange im
Erd- und Obergeschoss der Kindertagesstatte ,Botten-
brunnenstrale” konnten aufgrund der hohen Auslastung
noch nicht umgesetzt werden.

Ebenso konnte die Erneuerung der Beleuchtung in den
Gruppenrdumen und die Sanierung von Grundleitungen
wegen eines Rohrbruchs in den Heizungsleitungen im
gesamten Untergeschoss nicht ausgefiihrt werden.

Umfang und inhaltliche Ausgestaltung vertragskonformer
Betriebskostenabrechnungen fir Kindertageseinrichtun-
gen wurden im vergangenen Jahr gepriuft und das Ab-
rechnungsverfahren nochmals mit den Trégern abge-
stimmt, so dass die Betriebsjahre 2015 bis 2017 erst im
Laufe des Jahres 2018 endgiltig abgerechnet werden
kdnnen.

Der vorgesehene Haushaltsrest soll fur mehrere ange-
meldete umfangreiche Mal3Bhahmen, die noch nicht abge-
schlossen werden konnten bzw. fir noch nicht vorliegen-
de Schlussrechnungen verwendet werden (z.B. Kinderta-
gesstatte ,Springbrunnen®, ,Regenbogen®, ,Kiwy*).

Durch Verzdgerungen bei den Bauarbeiten hat sich die
Inbetriebnahme der Kindertagesstatte Im Blrgerpark auf
Mitte Februar 2018 verschoben. Die entsprechenden Mo-
biliar- und Inventarbestellungen wurden 2017 ausge-
schrieben.
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1.5612.500000

1.5800.515000

1.5803.625000

1.5803.628000

1.5850.578000

1.5850.635000

1.6030.501000

1.6030.620000

Die MalRnahmen zur Herrichtung der als Baustellenzu-
fahrt genutzten Zuwegung zum Innenhof der Otto-Hahn-
Realschule sollen im Zuge der Sanierung des Schulhofs
der OHR im Sommer 2018 erfolgen.

Die Mittel fur Leistungsvergaben fir Grunpflegemal3nah-
men konnten nur teilweise abgerufen werden. Die noch
zur Verfugung stehenden Mittel werden im Jahr 2018 be-
notigt.

Das vom Bund geforderte Fifty-Fifty-Projekt wurde im
Frahjahr 2016 unterbrochen und wird erst 2018 weiterge-
fuhrt. Die Verzogerung ergibt sich durch eine zeitliche
Umstellung auf das Kalenderjahr, eine inhaltlich starkere
Einbeziehung in den Schulunterricht und durch die vorge-
sehene Ausweitung des Projekts auf mdglichst alle stadti-
schen Schulen. Die Vertragsunterzeichnung mit dem ex-
ternen Betreuungsbiros sowie die erste Abschlagszah-
lung konnten nicht mehr wie geplant im Jahr 2017 erfol-
gen.

Die Umsetzung der Projekte aus dem 10-Jahres-
Aktionsplan hat sich zeitlich verschoben. Zur Umsetzung
und Fortfihrung der MaRnahmen werden die zur Uber-
tragung vorgesehenen Finanzmittel benotigt.

Aufgrund von Verzdgerungen konnte die Malinahme
~Jugendcafé auf der LGS" erst im Dezember 2017 be-
gonnen werden. Zur Fortfhrung der Arbeiten sollen die
Restmittel in das Jahr 2018 Ubertragen werden.

Fur den Pavillon der Stadt Lahr auf dem LGS-Areal sind
im Jahr 2017 bereits erste Mallnhahmen beauftragt und
abgewickelt worden. Weitere Beauftragungen und Ab-
rechnungen stehen im Jahr 2018 an.

Die Modernisierung und Erweiterung der Gebaudeleit-
technik im Rathaus 2 ist im Jahr 2017 begonnen worden.
Diese wurde teilweise auch schon abgerechnet. Die rest-
lichen Arbeiten sollen zeitnah fertiggestellt werden.

Die einzelnen MalRnahmen betreffen die Einfihrung, In-
betriebnahme und Produktivsetzung der ausgewahlten
Gebaudemanagementsoftware. Aufgrund von verschie-
denen Schwierigkeiten in der Einfihrung konnten die wei-
teren Schritte noch nicht ausgefiihrt werden.



128 1.6100.620100 (GD) Fur stadtebauliche Planungen sind in den Jahren 2016
und 2017 verschiedene Auftrage erteilt worden, die aber
noch nicht abgeschlossen und daher auch noch nicht
vollstadndig abgerechnet werden konnten. So stehen noch
Abschlags- bzw. Schlussrechnungen u.a. fur folgende
Projekte aus: Aktivierung von Bauflachen, DORV Hugs-
weier, Bebauungsplan Ortsmitte Kuhbach. Auch werden
Mittel fir die 2. Anderung des Bebauungsplans ,Am
Giesenbach” (schalltechnische Untersuchung) und fur die
3. Anderung des Bebauungsplans ,Hosenmatten II“ (Um-
weltbericht) benétigt. Im Weiteren werden die zur Uber-
tragung vorgesehenen Mittel auch fur neue bzw. laufende
Auftrage gebraucht (z.B. Rad- und FuBwegekonzept, am-
bulante medizinische Versorgung, Beteiligung Ideenwett-
bewerb ,Quartier 2020).

134 1.7500.500100 Die vorgesehene Beleuchtung in der Kapelle Hugsweier
und die Beseitigung eines Wasserschadens an der Au-
Benwand der Kapelle konnten im Jahr 2017 noch nicht
ausgefiuhrt werden. Die vorgesehenen Sanierungsmal3-
nahmen am Vordach und im Treppenbereich der Ein-
segnungshalle Reichenbach konnten witterungsbedingt
und wegen der hohen Auslastung der Handwerksbetriebe
noch nicht ausgefiihrt werden. An der Leichenhalle Lan-
genwinkel wurden Malerarbeiten ausgefihrt, jedoch noch
nicht schlussgerechnet.

135 1.7500.510100 Die Baumpflanzungen am Friedhof Alt-Langenwinkel sind
durch den BGL durchgefihrt, allerdings noch nicht abge-
rechnet.

137 1.7670.500000 Die Akustikmalinahmen im Foyerbereich wurden im Zuge

der Erweiterung des Foyers im Jahr 2017 ausgefuhrt,
missen aber noch schlussgerechnet werden.

138 1.7670.500200 Im Zuge der Foyererweiterung wurden schon Mal3nah-
men zur Bandverhitung durchgefihrt. Deren Abrechnun-
gen erfolgen im Jahr 2018.

139 1.7670.718000 Durch Beschluss des Gemeinderats vom 18.12.2017
wurden aul3erplanmafige Mittel fir die anteilige Finanzie-
rung der Dachsanierung im Bereich des Bestandsfoyers
und dem Zugang zur Stadthalle bereitgestellt. Die Aus-
zahlung des Zuschusses erfolgt erst im Jahr 2018.

142 1.7673.500000 Die verfugbaren Mittel sollen fir die Abrechnung der Be-
schallungsanlage sowie fir die Anschaffung einer neuen
Kuhltheke Ubertragen werden.



149 1.7910.541600 (UD)

151 1.7910.601100

152 1.7913.655000 (GD)

154 1.8800.500000

157 1.8800.650100

158 1.8800.675500

Das Ergebnis der Bewirtschaftung der Flugbetriebsfla-
chen flie3t dem Haushalt der Stadt jeweils im Folgejahr
zu. Im Haushalt 2017 ist somit das Bewirtschaftungser-
gebnis 2016 veranschlagt und verbucht. Fur die Bewirt-
schaftung der Flachen werden im Jahr 2018 erhohte
Ausgaben erwartet. Zur Sicherstellung der Deckung sol-
len deshalb die im Jahr 2017 noch zur Verfiigung stehen-
den Mittel in das Jahr 2018 Ubertragen werden.

Die noch verfigbaren Mittel aus 2017 werden im Rahmen
der Standortwerbung fir weitere Vorbereitungsmalf3nah-
men zum Thema ,Wirtschaft auf der LGS" und fur die Ab-
rechnung der Gutachterkosten zum Industriestandort Lahr
benatigt.

Der Vertragsabschluss fur das EU-CEF-Programm
,ERFLS (European Rail Freight Line System)“ erfolgte im
Dezember 2016. Die noch verfuigbaren Mittel des Jahres
2017 werden fur den weiteren Projektfortschritt benétigt.

Im Kindergarten Hugsweier konnten die Treppensanie-
rung fur einen behindertengerechten Eingang mit Rampe
noch nicht ausgefuihrt werden. Die Reparatur der Zie-
geleindeckung in der Friedrichstral3e 7 konnte infolge der
Kapazitatsauslastung der Jahreszeitvertragsfirma eben-
falls noch nicht ausgefuhrt werden.

Aufgrund des Umbaus der Raumlichkeiten im Gebaude
LotzbeckstraRe 20 (2. OG) zur Kindertagesstatte sind
diverse (Brandschutz-)MalRnahmen erforderlich, welche
grofRtenteils abgeschlossen, aber noch nicht schlussge-
rechnet sind. Die Flucht-, Rettungswege- und Feuerwehr-
plane mussten aus o.g. Grinden erneuert werden. Der
Rechnungseingang erfolgte erst nach Kassenschluss
2017.

Die vorgesehene Erstellung von Energiepassen fur stadt.
Gebéaude konnte im Jahr 2017 nicht durchgefuhrt werden.

Die vorgesehenen BGL-Arbeiten konnten im Jahr 2017
nicht vollstandig fertiggestellt werden.



B) Vermégenshaushalt|

OZ Finanzposition
Einnahmen

2 2.2210.361000-001

3 2.2310.361000-001

4 2.2311.361000-001

5 2.6150.361000-005

6 2.6150.361020-005

7 2.6150.367020-005

8 2.6150.361000-008

Begrindung

Die Abnahme der geftérderten BaumalRnahme bei der
Otto-Hahn-Realschule durch das Regierungsprasidium
Freiburg steht noch aus. Erst nach erfolgter Schluss-
abnahme werden die Restfordermittel ausbezahilt.

Die Abnahme der geférderten BaumalRnahme beim
Scheffel-Gymnasium durch das Regierungsprasidium
Freiburg steht noch aus. Erst nach erfolgter Schluss-
abnahme werden die Restfordermittel ausbezahlt.

Die Abnahme der gefbérderten BaumalRnahme beim
Max-Planck-Gymnasium durch das Regierungsprasidi-
um Freiburg steht noch aus. Erst nach erfolgter
Schlussabnahme gehen die Restférdermittel ein.

Mit Zuweisungen aus der Stadtebauférderung werden
offentliche und private, den Sanierungszielen entspre-
chende MalRnahmen geférdert. Die Fordermittel -hier
bezogen auf das Sanierungsgebiet ,Nordl. Altstadt®-
konnen erst entsprechend dem jeweiligen Realisie-
rungs-/Abrechnungsstand der MalRnahmen abgerufen
werden. Aufgrund von Auszahlungsantragen zur Teil-
refinanzierung weiterer forderfahiger Ausgaben sind im
Jahr 2018 Zuweisungen bis zur Hohe des Einnah-
merestes zu erwarten.

Fur das Jahr 2018 steht die abrechnungstechnische
Restabwicklung der Fordermallnahme ,Stadtge-
schichtliches Museum® aus und somit auch die Verein-
nahmung der restlichen Férdergelder.

Die fur das Haushaltsjahr 2017 erwarteten Zuwendun-
gen des Fordervereins fur das stadtgeschichtliche Mu-
seum sind noch nicht eingegangen.

Mit Zuweisungen aus der Stadtebauférderung werden
offentliche und private, den Sanierungszielen entspre-
chende Maflinahmen geférdert. Die Fordermittel -hier
bezogen auf das Sanierungsgebiet ,Kanadaring®- kon-
nen erst entsprechend dem jeweiligen Realisierungs-/
Abrechnungsstand der MalBnahmen abgerufen wer-
den. Mit dem MalRnahmentrager konnten im Jahr 2017
mehrere Sanierungsvertrage mit daraus im Jahr 2018
zu erwartenden Zuweisungen in Hohe des Einnah-
merestes abgeschlossen werden.



9

10

11

12

13

14

15

16

2.6150.361200-008

2.6150.361300-008

2.6150.361400-008

2.6300.361200-080

2.6300.361300-080

2.6300.363000-088

2.6300.363000-089

2.6300.363000-090

Die Mehrzweckhalle innerhalb des Neubauprojektes
~oporthalle+“ wird als Gemeinbedarfseinrichtung aus
dem Bund-/Lander-Programm ,Soziale Stadt‘ bezu-
schusst. Angesichts des Bau- und Abrechnungsstan-
des sind im Jahr 2018 die restlichen Férdereinnahmen
Zu erwarten.

Das Neubauprojekt ,Kita+“ wird als Gemeinbedarfsein-
richtung aus dem Bund-/Lander-Programm ,Soziale
Stadt” bezuschusst. Angesichts des Bau- und Abrech-
nungsstandes sind im Jahr 2018 die restlichen Forder-
einnahmen zu erwarten.

Die im Sanierungsgebiet ,Kanadaring” vorgesehenen
sanierungsbedingten Grunderwerbe (fur kinftige 6f-
fentl. Flachen) kdnnen erst im Jahr 2018 durchgefuhrt
werden, so dass auch die Realisierung der relevanten
Fordereinnahmen erst im Jahr 2018 mdglich wird.

Die (Teil-)MaBnahme ,Umgestaltung der Fahrradab-
stellanlage” im Zuge des Umbaus des Bahnhofsvor-
platzes steht noch aus. Fertigstellung und Schlussab-
rechnung sollen im Jahr 2018 erfolgen.

Die Zuwendungen fir die Fahrradboxen und Zweirad-
uberdachungen konnten in 2017 nicht mehr verein-
nahmt werden. Der Férdermitteleingang wird im Jahr
2018 erwartet.

Die Fertigstellung und Abrechnung der Baumal3nah-
men am Kreisverkehr der Dr. Georg-Schaeffler-StralRe
erfolgt erst im Jahr 2018. Demnach erfolgt die Kosten-
beteiligung durch den Zweckverband IGP auch erst in
2018.

Die Fertigstellung und Abrechnung der Baumal3nah-
men ,Ausbau der Dr. Georg-Schaeffler-Stral3e
(2. BA)* erfolgt erst im Jahr 2018. Demnach erfolgt die
Kostenbeteiligung durch den Zweckverband IGP auch
erst in 2018.

Die Fertigstellung und Abrechnung der Baumal3nah-
men am Verkehrsknotenpunkt Dr. Georg-Schaeffler-
Stral3e/ B415/ A5 erfolgen erst in 2018. Demnach er-
folgt die Kostenbeteiligung durch den Zweckverband
IGP auch erst in 2018.



Ausgaben

18

19

20

21

29

31

2.0600.935000-999

2.0620.942000-999

2.1100.988000-998

2.1300.935100-999

2.2130.941000-999

2.2210.935000-002

10

U.a. konnten verschiedene EDV-Beschaffungs-
malnahmen im Jahr 2017 nicht abgeschlossen und
abgerechnet bzw. nicht begonnen werden, so dass ein
entsprechender Mittelibertragung in das Jahr 2018
notwendig wird: Erweiterung Kapazitat der Festplatten,
Netzwerk, IP-Telefone, Beamer und Leinwand fur das
Stadtmuseum.

Die Erneuerung von zwei Paternostern im Rathaus 2
konnte aufgrund der Bearbeitung von dringenderen
Malnahmen noch nicht ausgefuihrt werden. Einzelne
MalRnahmen wie z.B. EDV-Verkabelung und Netzwer-
kerweiterung sind teilweise abgerechnet, jedoch noch
nicht vollstandig abgeschlossen. Die Installation eines
redundanten Heizsystems im Rathaus 2 (siehe Be-
schluss des Haupt- und Personalausschusses vom
11.07.2017) ist abgeschlossen. Die Schlussrechnung
wurde erst nach Rechnungsschluss 2017 vorgelegt.

Fur die MaRnahme ,Umnutzung bestehender Gebaude
zu einem Katzenhaus” des Tierschutzvereins Lahr und
Umgebung e.V. hat die Stadt eine Zuwendung i.H.v.
einem Drittel der Kosten gewahrt. Die MalRhahme ist
noch nicht abgeschlossen, so dass der Kostenumfang
und damit auch die Hohe des stadt. Zuschusses noch
nicht abschlie3end ermittelt werden kdnnen.

Die Auslieferung und Abrechnung der Ersatzbeschaf-
fung eines Kleineinsatzfahrzeuges erfolgt in 2018.
Ebenso erfolgt im Jahr 2018 die Auslieferung und Ab-
rechnung fir die Beschaffung einer Abrollbehélter-
Fuhrungsunterstitzung im Rahmen der Feuerwehrko-
operation des Ortenaukreises.

In der Sitzung des Gemeinderats am 19.12.2016 ist die
dreiziigige Erweiterung der Friedrichschule zur Ge-
meinschaftsschule beschlossen worden. Die Mal3nah-
me wurde bereits begonnen und soll im Jahr 2018 fort-
gefuhrt werden.

Die noch verfugbaren Mittel aus 2017 werden fur den
zweiten Auslieferungstermin fur Schulmébel in der
Otto-Hahn-Realschule bendtigt.



33

37

38

39

41

45

46

2.2210.941000-002

2.2311.935300-002

2.2311.942000-002

2.3215.935000-999

2.3660.942000-999

2.4604.942000-999

2.4648.987000-998

11

Die Malnahme ,Erweiterung der Otto-Hahn-Real-
schule zur Ganztagesschule® konnte bis zum Kassen-
abschluss 2017 noch nicht in allen Gewerken schluss-
gerechnet werden. Die MalRnahme ,Umbau im Be-
stand — Lehrerbereich® konnte aufgrund der spateren
Fertigstellung des Erweiterungsbaus noch nicht be-
gonnen werden. Die Planungen sind jedoch beauftragt
und werden bereits durchgefuhrt.

Der Ausbau der Computerraume kann erst im Frihjahr
2018 abgeschlossen werden. Die Mittelibertragung
wird fur die EDV-Beschaffung notwendig.

Die Sanierung des EDV-Bereichs im Max-Planck-
Gymnasium befindet sich derzeit noch in Ausflhrung
mit anschlieRender Schlussabrechnung.

Die Ausschreibung fir die Beschaffung einer Gemal-
dezugdepotanlage fir das Magazin des stadtge-
schichtlichen Museums konnte im Jahr 2017 aufgrund
der starken Arbeitsbelastung des stadt. GM nicht vor-
genommen werden. Die Ausschreibung und Beschaf-
fung ist fur das Jahr 2018 vorgesehen.

Die Mallnahme ,Erweiterung des Bewirtungsraumes®
der Hammerschmiede hat sich verzogert, da die bau-
rechtliche Genehmigung noch nicht erteilt wurde. Mit
vorbereitenden Arbeiten wurde bereits begonnen.

Die Mallnahme ,Umbau ehem. Grol3viehstall“ bei der
Jugendbegegnungsstatte Schlachthof ist abgeschlos-
sen worden. Jedoch konnte die Abwicklung einiger
Schlussrechnungen in Form von Zahlungen nicht mehr
bis zum Jahresende 2017 realisiert werden.

Die Umbaumafl3nahmen in den evangelischen Kinder-
tageseinrichtungen ,Regenbogen® und ,Mietersheim®
(hier einschl. Gemeinderaumlichkeiten) zur Einrichtung
von zwei Krippengruppen bzw. einer altersgemischten
Gruppe sind noch anhangig. Die vollstandige Zu-
schussabwicklung kann somit erst im Jahr 2018 erfol-
gen (z.T. sind bereits Abschlagszahlungen geleistet
worden). Aul3erdem wird der vorgesehene Zuschuss-
betrag fur die Inneneinrichtung der Krippencontainer in
Sulz (Beschlisse des Gemeinderates vom 24.07.2017
bzw. 25.09.2017) erst nach erfolgter Lieferung im Jahr
2018 anfallen.
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Der Aul3enbereich der Kindertagesstatte ,Heiligenstra-
Re“ soll mit einem Spielh&uschen aufgewertet werden.
Der Auftrag ist im Jahr 2017 erteilt worden, Lieferung
und Montage erfolgen jedoch erst im Jahr 2018. Nach
entsprechender Umsetzung sind noch verschiedene
Baumpflanzungen vorgesehen.

Durch Verzbgerungen bei den Bauarbeiten hat sich die
Inbetriebnahme der Kindertagesstétte ,Im Burgerpark®
auf Mitte Februar 2018 verschoben. Die entsprechen-
den Mobiliar- und Inventarbestellungen wurden 2017
ausgeschrieben, die Abwicklung erfolgt im Jahr 2018.

Die Inbetriebnahme der dreigruppigen Kindertagesstat-
te ist nach Umbau des 2. OG und DG im Gebaude
LotzbeckstraRe 20 im Jahr 2017 erfolgt. Der Auftrag fur
die 2. Spielebene ist erteilt, jedoch noch nicht ausge-
fuhrt worden. Die Fertigstellung der Gesamtmafinahme
beinhaltet diverse (Brandschutz-)MaRnahmen in weite-
ren Gebaudeteilen, welche noch nicht vollstandig aus-
gefuhrt und schlussgerechnet sind.

Am 21.11.2016 hat der Gemeinderat den Beschluss
gefasst, die Raumlichkeiten fur eine Kindertagesstatte
mit Hort in der Geroldsecker Vorstadt im Rahmen ei-
nes Investorenmodells zu realisieren. Der Haushalts-
rest wird zur Planung von Strom-, Wasser- und Ab-
wasseranschlissen bendtigt.

Mit der MalRnahme ,,Anschaffung/Aufstellung von Con-
tainern“ bei der Kindertagesstatte Sulz wurde im Jahr
2017 begonnen. Die Mittelibertragung ist zur Fertig-
stellung der MalRBnahme notwendig.

Die mit der Anschaffung von Containern korrespondie-
rende Herrichtung der Aul3enanlage der Kindertages-
statte Sulz kann erst im Jahr 2018 erfolgen.

Als KapitalzufUhrung an den Eigenbetrieb ,Spital -
Wohnen und Pflege” stehen noch Haushaltsmittel zur
Verfigung. Um die haushaltsrechtliche Grundlage fir
eine Restzufiihrung zu schaffen, ist die Bildung eines
entsprechenden Haushaltsrestes erforderlich.

Die Fachplanung fir die Mallihahme ,ELA-Anlage” im
Hallensportzentrum ist erfolgt. Die Ausfiihrung soll in
einem Bauabschnitt im Jahr 2018 erfolgen.
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Die Nutzbarkeit des Sportplatzes im Mauerfeld fur den
Schulsport soll verbessert werden. Die Abstimmung
mit den angrenzenden Schulen und den Einrichtungen
des Kreises muss noch erfolgen.

Die Arbeiten zum Umbau des Tennenplatzes in einen
Allwetterrasenplatz in Kuhbach sind weitgehend abge-
schlossen. Die Schlussabrechnung mit dem Verein
steht noch aus.

Einige MaRnahmen im Rahmen des Oko-Kontos (z.B.
Pappelpflanzungen Mietersheim, Ausgleichspflanzung
Kleinfeld Sid) sind bereits begonnen, jedoch noch
nicht abschlielend umgesetzt worden. Die fur 2017
geplante Heckenpflanzung im Gewerbegebiet Lan-
genwinkel war noch mit dem Ortschaftsrat abzustim-
men.

Verschiedene Baumpflanzungen im Stadtgebiet sind
bereits beauftragt oder fertiggestellt aber noch nicht
abgerechnet. Bauliche Verbesserungen wie z.B. des
Werderparks wurden begonnen, aber noch nicht fertig-
gestellt.

Im Rahmen des Programmes ,Mehr Grin in die Stadt*
sollen an einigen Stellen der Stadtdurchfahrt Blumen-
wiesen angesat werden. Diese Arbeiten konnten witte-
rungsbedingt erst Anfang 2018 begonnen werden.

Die MaRnahme ,Erneuerung Tiergehege mit Futterki-
che® im Stadtpark konnte im Jahr 2017 fertiggestellt,
jedoch nicht mehr vollstandig abgerechnet werden.

Der Auftrag fir ein neues Spielgerat und eine neue
Schaukel fur den Kinderspielplatz ,Werderpark® ist im
Jahr 2017 erteilt worden. Die Umsetzung der Mal3-
nahme soll im Jahr 2018 erfolgen.

Die Mittel werden fur den noch ausstehenden Erwerb
von Teil- bzw. Wegflachen im Mauerfeld benétigt. Die
Auszahlung der Kaufpreise erfolgt erst nach Eintra-
gung des Eigentumswechsels im Grundbuch.

Die Mal3nahme ,Ausbau Mauerweg“ befindet sich noch
in der Umsetzungsphase. Im Jahr 2018 soll die letzte
Deckschicht aufgetragen sowie die Bearbeitung kleine-
rer StraRenabschnitte erfolgen.
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Die Parkierung des Mauerweges ist ebenfalls noch
anhéangig. Mit Beschluss des Haupt- und Personalaus-
schusses vom 05.02.2018 wurden fur das Haushalts-
jahr 2017 zusatzliche (= tberplanmaflige) Mittel bereit-
gestellt, welche nun zur Ubertragung anstehen.

Die MaRBnahme ,Ausbau/Parkierung Breisgaustralle”
iIst noch anhéngig. Die im Zusammenhang stehenden
Arbeiten bezogen fir den Landschaftsbau konnten
aufgrund der Witterung nicht abgeschlossen werden.
Zudem steht noch die Schlussrechnung fir die Stra-
Renbauarbeiten aus.

Die Arbeiten fur den Verbindungsweg im Mauerfeld
sind weitestgehend abgeschlossen. Die Schlussrech-
nung steht noch aus.

Der Mittelubertrag ist zur Fortfihrung der Mal3nahmen
gemal dem Rahmen- und Kostenplan zur Landesgar-
tenschau notwendig.

Der Mittelubertrag ist zur Fortfihrung der Mal3nahmen
gemal dem Zukunftsinvestitionsprogramm Lahr 2019
notwendig.

Der Mittelubertrag ist im Rahmen der vorgesehenen
Zufihrungen gemafly Erfolgsplan der Landesgarten-
schau Lahr 2018 GmbH notwendig.

Die MalRihahme ,Umbau der ehem. Tonofenfabrik zum
Stadtgeschichtlichen Museum® ist im Jahr 2017 bau-
technisch weitestgehend abgeschlossen worden. Mit
der Ausfihrung der Dauerausstellung wurde im April
2017 begonnen. Die Mal3Bhahmen sind noch nicht voll-
standig schlussgerechnet.

Mit dem Ausbau der Kreuzstral3e wurde im Jahr 2017
begonnen. Die MalRhahme wird im Jahr 2018 fortge-
setzt.

Die fur die StadtsanierungsmalRnahme ,Nordl. Altstadt*
nicht verbrauchten Haushaltsmittel 2017 sind aufgrund
vertraglich vereinbarter Zuschusszusagen, die im Jahr
2017 nicht mehr abgerufen wurden bzw. sind zur Er-
reichung des Sanierungsziels bereits beschlossener/
geplanter MalRnahmen gebunden. Die Mittel werden
somit absehbar im Jahr 2018 bendtigt.



83

84

85

86

87

89

90

91

2.6150.932000-008

2.6150.950100-008

2.6150.960100-008

2.6150.987000-008

2.6300.950000-072

2.6300.940000-080

2.6300.950000-080

2.6300.950000-082

15

Die Mittel werden fir den Erwerb von zukinftigen 6f-
fentlichen Flachen benotigt. Im Jahr 2017 konnte nur
ein kleiner Teil der Grundstiickserwerbe erfolgen, da
die Flachen noch nicht eingemessen bzw. die Kaufver-
trage noch nicht beurkundet waren.

Die Mallnahme ,Ausbau Schutterplatz mit Wegever-
bindung Glockengumpen® wurde im Juni 2017 begon-
nen. Die Schlussrechnung steht noch aus. Des Weite-
ren wird der Haushaltsrest flr den Ausbau des Quar-
tiersplatzes mit Wegeverbindung vom Kanadaring bis
zum LGS-Gelande bendtigt. Im Oktober 2017 wurde
ein entsprechender Auftrag erteilt.

Die Bauleistungen fur die Gestaltung der offentlichen
Frei- und Grinflachen im Sanierungsgebiet ,Kanada-
ring“ konnten noch nicht abgeschlossen werden.

Die fur die Stadtsanierungsmaflnahme ,Kanadaring*
nicht verbrauchten Haushaltsmittel 2017 sind aufgrund
vertraglich vereinbarter Zuschusszusagen, die im Jahr
2017 nicht mehr abgerufen wurden bzw. sind zur Fi-
nanzierung laufender oder zur erfolgreichen Umset-
zung der Gesamtmal3nahme bereits beschlossener/
geplanter MalRBhahmen gebunden. Die Mittel werden
somit absehbar im Jahr 2018 bendtigt.

Fur den Ausbau des Radweges entlang der Dr. Georg-
Schaeffler-Strafl3e wird die Bildung eines Haushaltsres-
tes in Hohe der noch verfiigbaren Mittel notwendig.

Mit der Umgestaltung des Bahnhofsvorplatzes wurde
im Frahjahr 2017 begonnen. Die Erweiterung der Fahr-
radabstellanlagen sowie die Fahrgastunterstande der
Bussteige 7 und 8 wurden teilweise beauftragt bzw.
ausgeschrieben. Die Fertigstellung erfolgt im Jahr
2018.

Mit der Umgestaltung des Bahnhofsvorplatzes wurde
2017 begonnen. Die Gesamtmalinahme (Tiefbau) ist
noch nicht abgeschlossen. Die Schlussabrechnung
erfolgt im Jahr 2018. Mittels GR-Beschluss wurden
zusatzliche (= UberplanméaRige) Mittel im Haushaltsjahr
2017 Dbereitgestellt, welche nun Ubertragen werden
sollen.

Der Ausbau der Parkierungsanlage ,Konigsberger
Ring“ erfolgt im Zusammenhang mit der dort vorgese-
henen Errichtung einer Seniorenwohnanlage. Ein Auf-
trag ist fur die Malinahme bisher noch nicht erteilt wor-
den.



92

93

95

96

97

98

99

100

101

103

105

2.6300.950000-084

2.6300.950000-086

2.6300.950000-088

2.6300.950000-089

2.6300.951000-090

2.6300.980000-090

2.6300.950000-305

2.6300.960000-604

2.6300.950000-605

2.6300.950000-608

2.6300.950000-706

16

Der Ausbau des Verbindungsweges Mauer-
weg/Romerstralle wurde im Juli 2017 begonnen. Die
Mafinahme ist noch nicht abgeschlossen.

Fur die Ausschreibung der Mallnahme ,Ausbau bzw.
Ertichtigung der Strale Im Schillinger® muss zunéchst
noch der Umfang der MaRnahme bestimmt werden.

Fur die FortfUhrung bzw. den Abschluss der StraRen-
baumalnahme ,Kreisverkehr Dr. Georg-Schaeffler-
Strale/Einsteinallee” im Jahr 2018 wird die Bildung
des Haushaltsrestes notwendig

Fur die FortfUhrung bzw. den Abschluss der Stral3en-
baumalnahme ,Ausbau Dr. Georg-Schaeffler-Stralie”
im Jahr 2018 wird die Bildung des Haushaltsrestes
notwendig.

Fur die Fortfiuhrung bzw. den Abschluss der stadti-
schen Malinahme ,Verkehrseinrichtung/Beleuchtung®
im Zusammenhang mit der Strallenbaumafl3nahme des
Bundes am Verkehrsknotenpunkt Dr. Georg-Schaeffler
-StralRe/B415/A5 im Jahr 2018 wird die Bildung des
Haushaltsrestes notwendig.

Fur die kommunale Kostenbeteiligung an den Mal3-
nahmen des Bundes am Verkehrsknotenpunkt Dr.
Georg-Schaeffler-Stra3e/B415/ wird die Bildung des
Haushaltsrestes notwendig.

Die Planungsleistungen fur den Ausbau der Dorfmitte
in Kuhbach erfolgen im Frihjahr 2018.

Die Herstellung der Ausgleichsflachen fir das Bauge-
biet Heubtihl ist erfolgt. Die Strallenbaumpflanzung ist
erst nach dem Endausbau der Stral3e durchzufihren.
AulRerdem werden noch den Herstellungskosten zuzu-
rechnende Pflegearbeiten erforderlich.

Im Jahr 2016 wurde mit der Planung fir den Abbruch
und Neubau der Briicke bei der ,Poche” Giber den Ge-
reutertalbach begonnen. Die bautechnische Fertigstel-
lung und Schlussabrechnung erfolgt Jahr 2018.

Die Mittel werden fur weitere Planungsmal3nahmen fur
die Umgestaltung der Gehweganlagen entlang der
B415 -Ortsdurchfahrt Reichenbach- bendtigt.

Nach Bebauung der meisten Grundstiicke im Bauge-
biet ,Kahnermatt® soll im Jahr 2018 die letzte Fahr-
bahndecke aufgebracht werden.
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Im Jahr 2017 wurden nicht alle Mittel fur die Erweite-
rung der Beleuchtungsanlagen bendtigt. Uber die
Restmittel soll ein Haushaltsrest gebildet werden.

Die Fertigstellung der Malinahme ,Erweiterung des
Foyers in der Stadthalle® erfolgt im Jahr 2018. Uber die
Restmittel soll ein Haushaltsrest gebildet werden.

Die Planung der Stadteingangsstelen wird derzeit vom
gleichen Buro wie die Planungen fur die Stadteingange
vorgenommen. Eine digitale Stele soll bis Mitte des
Jahres 2018 realisiert werden.



	Erläuterungen zu den Haushaltsresten 2017
	Es sind nur Haushaltsreste ab einem Betrag von 20.000,-- € erläutert.




